
An der Gründungsversammlung waren einige Schmuckstücke zu sehen. WAL'IER SCHWAGER

Schweizer Oldie-Restauratoren haben sich vereinigt
Badar¡ Oldtimer-Enthusiasten brau-
chen sich in dqr Schweiz keine Zu-
kunftssorgen mehr zu machen: Kürz-
lich ûafen sich in Baden nemhafte
Ol¡ilieRestauratoren zur Grtirrdung
der IGFS (Interessengemeinschaft der
Fabrzeugrestauratoren Schweiz).
qMit der Grtindung der IGFS ist der
Gn¡ndstein für eine qualitativ hoch-
stehende Erhalnrng des Krdturgutes
Fahrzeuge gelegO, heisst es in einer
Mitteilung der [GFS. Fast widrtiger
noch sei das Ziel, das über Jahre ge

wachsene Wissen von Facileuten im
Bereich Warhmg und Restauration
und die da¡rrit verbundene Erfahnrng
zu vernetzen, zu erhaltm,'zu fassen
und weiter zu geben. Als Berufwer-
band der Restaurationsszene sollen
Aus- und Weiterbildungsgänge in Zu-
sammenarbeit mit den bereits beste
henden Verbänden wie AGVS, VSCI
oder VSCS für die Wahmng und Wei.
tergabe des Know-hows konzipiert
und angeboten werden. Das Ressort
TTade & Skills der FSVA (Oldtimer-

Dachverband) habe der Ideei einen
Fachverband zut gründen, zum
Durchbruch verholfen. Sitz des neu-
en Verbandes ist Badeu die Berufs-
fachschule BBB ist Drelucheibe in
der Ausbilduugskoor¡lination. Rr¡nd
50 Resaruationssp'ezialisten präsen-
tierten anlässlich der Grür:rdungsver-
sammlung ihre Kostbarkeiten vor
der historischen SOer-Jahre-Kulisse
der BBB Martinsberg. {aa

lnfos: www.fahzeug restauratoren.ch


